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ANHANG  

Die in diesem Aktionsplan vorgestellten Maßnahmen werden im Einklang mit den Grundsätzen 

der besseren Rechtsetzung weiterverfolgt, einschließlich gegebenenfalls erforderlicher 

Bewertungen und Folgenabschätzungen. 

Von der Kommission zu ergreifende Schlüsselmaßnahmen Vorläufiger Zeitplan 

EIN KOHÄRENTES NETZ DER SCHUTZGEBIETE 

Kriterien und Leitlinien für die Ermittlung und Ausweisung zusätzlicher 

Schutzgebiete und ökologischer Korridore, für eine angemessene 

Bewirtschaftungsplanung und für die Frage, wie andere wirksame 

gebietsbezogene Erhaltungsmaßnahmen und die Begrünung der Städte zu 

den Naturschutzzielen der EU für 2030 beitragen können 

2020 

Bewertung der Fortschritte der EU bei der Verwirklichung ihrer Ziele für 

2030 in Bezug auf Schutzgebiete sowie Prüfung der Notwendigkeit 

zusätzlicher legislativer oder sonstiger Maßnahmen  

bis 2024 

EIN EU-PLAN ZUR WIEDERHERSTELLUNG DER NATUR 

Vorschlag für EU-Ziele für die Wiederherstellung der Natur 2021 

Leitlinien zur Auswahl der Arten und Lebensräume, um sicherzustellen, dass 

mindestens 30 % der geschützten Arten und Lebensräume, die sich derzeit 

nicht in einem günstigen Zustand befinden, bis 2030 in diese Kategorie fallen 

oder einen starken positiven Trend aufweisen 

2020 

Überarbeitung der Richtlinie über die nachhaltige Verwendung von 

Pestiziden und Verbesserung der Bestimmungen über den integrierten 

Pflanzenschutz 

2022 

Überprüfung und mögliche Überarbeitung der EU-Initiative für Bestäuber 2020 

Maßnahmen, mit denen sichergestellt wird, dass in den GAP-Strategieplänen 

der Mitgliedstaaten ausdrückliche nationale Werte für die in der 

Biodiversitätsstrategie und der Strategie „Vom Hof auf den Tisch“ 

festgelegten einschlägigen Ziele vorgegeben werden, deren Erreichung unter 

anderem durch die GAP-Instrumente und die Umsetzung der FFH-Richtlinie 

unterstützt werden  

ab 2020 

Aktionsplan für ökologische Landwirtschaft und ökologisch erzeugte 

Lebensmittel 2021–2026  

2020 

Überarbeitung der Thematischen Strategie für den Bodenschutz 2021 

Neue EU-Forststrategie mit einem Fahrplan für die Anpflanzung von 

mindestens 3 Mrd. neuen Bäumen in der EU bis 2030 

2021 

Weiterentwicklung des Waldinformationssystems für Europa ab 2020 

Leitlinien für biodiversitätsfreundliche Aufforstung und Wiederaufforstung 2021 
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sowie naturbasierte forstwirtschaftliche Verfahren 

Bewertung des Angebots an und der Nachfrage nach Biomasse in der EU und 

weltweit sowie von deren Nachhaltigkeit 

in Ausarbeitung 

Studie über die Nachhaltigkeit der Nutzung von forstwirtschaftlicher 

Biomasse für die Energieerzeugung 

2020 

Operative Leitlinien zu den neuen Nachhaltigkeitskriterien für die 

energetische Nutzung forstwirtschaftlicher Biomasse 

2021 

Überprüfung der Daten über Biokraftstoffe mit hohem Risiko indirekter 

Landnutzungsänderungen und Festlegung eines Zielpfads für die schrittweise 

Abschaffung dieser Kraftstoffe bis 2030 

2021 

Neuer Aktionsplan zur Erhaltung der Fischereiressourcen und zum Schutz 

der Meeresökosysteme  

2021 

Anleitung und Unterstützung der Mitgliedstaaten bei der Ermittlung von 

Gebieten und Unterstützung bei der Mobilisierung von Finanzmitteln für die 

Wiederherstellung von 25 000 km frei fließenden Flüssen 

2021 

Technische Anleitung der Mitgliedstaaten bei Maßnahmen zur Überprüfung 

der Genehmigungen zur Wasserentnahme und Aufstauung und Maßnahmen 

zur Wiederherstellung der ökologisch erforderlichen Mindestwassermengen 

in den überarbeiteten Bewirtschaftungsplänen für die Einzugsgebiete 

2023 

Einrichtung der EU-Plattform für die Begrünung der Städte im Rahmen einer 

mit den Städten und Bürgermeistern getroffenen neuen „Vereinbarung für 

grüne Städte“ 

2021 

Technische Anleitung für die Begrünung der Städte und Unterstützung der 

Mitgliedstaaten und der lokalen und regionalen Behörden bei der 

Mobilisierung von Finanzmitteln, auch für die Ausarbeitung von Plänen für 

die Begrünung der Städte 

2021 

Aktionsplan für integrierte Nährstoffbewirtschaftung 2022 

ERMÖGLICHUNG EINES TIEF GREIFENDEN WANDELS 

Bewertung der Wirksamkeit des neuen auf Zusammenarbeit beruhenden 

Governance-Rahmens für die biologische Vielfalt und Prüfung der 

Notwendigkeit eines verbesserten, rechtsverbindlichen oder sonstigen 

Ansatzes für die Governance im Bereich der biologischen Vielfalt  

2023 

Überprüfung und mögliche Überarbeitung der Richtlinie über den 

strafrechtlichen Schutz der Umwelt 

2021 

Neue Initiative für nachhaltige Corporate-Governance‚ die sich mit den 

Menschenrechten, der ökologischen Sorgfaltspflicht und der obligatorischen 

Sorgfaltsprüfung über alle wirtschaftlichen Wertschöpfungsketten hinweg 

befasst 

2021 

Unterstützung beim Aufbau der Bewegung „EU Business for Biodiversity“  ab 2020 
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Neue Strategie für ein nachhaltiges Finanzwesen 2020 

Delegierter Rechtsakt im Rahmen der Taxonomieverordnung zur Festlegung 

einer gemeinsamen Systematik der Wirtschaftszweige, die wesentlich zum 

Schutz und zur Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und der 

Ökosysteme beitragen 

2021 

Methoden, Kriterien und Standards zur besseren Einbeziehung von Belangen 

der biologischen Vielfalt in die Entscheidungsprozesse der Öffentlichkeit und 

der Wirtschaft auf allen Ebenen und zur Messung des ökologischen 

Fußabdrucks von Produkten und Organisationen 

2021 

Förderung einer internationalen Initiative zur Bilanzierung des Naturkapitals 2021 

Einrichtung eines neuen Wissenszentrums für biologische Vielfalt 2020 

Vorschlag für eine Empfehlung des Rates zur Förderung der Zusammenarbeit 

bei der Bildung im Hinblick auf ökologische Nachhaltigkeit, einschließlich 

der Vermittlung von Wissen über die biologischen Vielfalt 

2021 

DIE EUROPÄISCHE UNION AUF DEM WEG ZU EINER EHRGEIZIGEN GLOBALEN 

BIODIVERSITÄTSAGENDA 

Vermittlung bei einer Einigung auf einen ehrgeizigen Rahmen für die 

biologische Vielfalt für die Zeit nach 2020 auf der 15. Konferenz der 

Vertragsparteien des Übereinkommens über die biologische Vielfalt 

(CBD COP15) 

2020–2021 

Vermittlung bei der Aushandlung eines ehrgeizigen Übereinkommens über 

die marine biologische Vielfalt in Gebieten außerhalb nationaler 

Hoheitsgewalt und bei der Ausweisung von drei großen Meeresschutzgebiete 

im südlichen Ozean 

ab 2020 

Bewertung der Auswirkungen von Handelsabkommen auf die biologische 

Vielfalt, gegebenenfalls mit Folgemaßnahmen  

ab 2020 

Maßnahmen zur Verhinderung oder Verringerung des Inverkehrbringens von 

Erzeugnissen in der EU, die mit Entwaldung oder Waldschädigung in 

Verbindung stehen 

2021 

Überarbeitung des Aktionsplans der EU zur Bekämpfung des illegalen 

Artenhandels  

2021 

Vorschlag für eine weitere Verschärfung der Vorschriften für den 

Elfenbeinhandel in der EU  

2020 

Start der Initiative NaturAfrica zum Schutz wildlebender Tier- und 

Pflanzenarten und wichtiger Ökosysteme 

ab 2021 

 


